
.U. in. DWan am 8. März l859
Die „Laibachcr Zcltung" cvschsint, mit Rusnahnn

d?r Sonn- nnd Feier! .^ge, täglich, und koftct samuU

den Veilagen im C o m p t o i r g a n z j ä h r i g l i ff.,

h a l b j ä !)vi g 5 ft. 50 l r , , nut K r e u z b a n d im (5omp^

ti>ir g a n z j , l i fi,. h a l d j , tt fi. Fur di>' Znslcll'lng

iü's H îUl? si»d h a l b j , 5»l> sr. «uhr z» rutrichtcn. M i l

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , unter Kreuzband und

gl5n!ckttr Adresse ^3 fl., ha l l , j . 7 fi. 5<» sr.

I l l s e r t i o n s g k b n l ) r für eine (Aarmond-Spaltln

ztU.' oder den Nanm derselben, ift für l malige (l ir.

sch>iltu!ig « kr., filr 2malig» 8 sr.. fiir ^^al ige l 0 kr

n. s. w. Zu diesen Gebühren ist noch der Inier l io: :«

stänwel per 30 kr. für eine jedesmalige Vil'schaltung

i'inzu zu rechnen. Inserate bis «0 Zeilrn fcft n l fl

y<» tr. für 3 M.'.i. 1 ft. l̂V lr, jür 8 M a l und K0 f«

für l Mn l (mi l Indegriff des Znsirtivneftomvels.)

Amtlicher Theil.
< ^ c . k. l . Apostolische Majestät haben mit Aller»
höchster Eiuschlieknuq vom 55. März d. I . den ?an
dcsgrrichtsrath in Temesuar. Aidanasius Z w e k i c s ,
zum Rathe des serl'. ban. Ol'er i'audrsgerichtcs < >>r«
^wlum nllcrgnäoigst zu crnennru geruht.

Der Minister des Innern l'at im Eiuverständ-
nissc mit dcm Iustizminister den Äezirkamts. Adjunk
ten M.n'milün, T r i b u t znm Vezirksvorstehcr <>,
Ti ro l u,W Vorarlberg ernannt.

Nichtamtlichtl Theil.
Dic hiesige Sparkasse hat aus ivrem Reserve-

Zoudc bcm iu der Organiürung begriffenen Pensions.
Instilulc für Sch"llel,re>swilwcn und Waifeii i nKnnn
eine» Vetrag von f ü u f h u u d e r t G ü l d e n ölt. W.
gen'idlnct.

Indem dieser Betrag ftincr Vestimmnng ^uge.
sü ln /w l ro , kanu nun, nicht umbin, der Sparkasse
für diesen neuerlichen Akt cdlcr Für,'o»qe sur du- Vev-
l'ssseru"q des Looses der hicvländigcu Volk^schuilelner
den wärmsten Tank diermit auezudrücken.

K. k. Laudcöicgicnli'a. sur .^rain,
^ail'^ch dcn 2.';. Februar 18,l!>.

Die österreicbiscbe Hirkular - Note
vom H. Februar.

Die ernste Vcmiruluqung. unter wclchrr dle po>
lllyche i.'agc Exropa'ö seit dem Veqmnc diescS ^aurcö
lcld.t, ist mich i» nllen Theilen DnttschUmos tief em>
Pfunden worden, ^ i r U.derlaschu»^ der Nc^icruogcn
MW der PZ,ss^ 5l> dcn ^iicoci, wünschen uno deren
<"!WI'U!!,icn auf so vi.,c wichtige, durch den Frieden
dedin.itc Zwecke «flichict sliw. l)^t dc,s aügcnmne
Verirlnikl, in die Zukinn't eine l'edaucrnöwcrtt'c Er>
schi'lltcrung erlilteu. Es drstevt zwischen dcn Mächlcn
k^" Znwnr fn iß . welches dlese Elschi'ittcrun^ erklären

konnte- aber je wenisstr die entstandenen Besorgnisse
a'.lf reä'tmäblge Ursachen zurückgeführt werden lön-
nen. desto langsamer schcimn sic einer günstigen Aus.
fasslmg d?S Staxdes der Dinge weichen zu wollen.

Wenn das Dasein dieses weitverbreiteten Gefül>l6
der U»siä,erheit lel'l'aft lu klagt werden muß, w ist
doch bereits eine u »werke und arc nützliche W>rlung
dil'ch dir ßininüwigkeit und die Entschiedei'heit hervor,
gldracht worden, mit wacher sich die öffentliche Mci
»uiug Dculschlands Angesichts der nabe gcglandtcn
kriegerischen Errnllialitälen für ein thatkiäfti^cS Zu-
sammenwirken <inc«gesprochen hat.

Dicsc allgemein anzuerkeuiundc Thatsache ist ein
crsreulichcr ^ichtpliiikt in dem trül'eu Pilde des Tages.

Die Sprache dcr d.-utschon Staatsmänner wie
der Presse hat in weim, ^reiseil den Eindruck de>
qünstigt. daß Deutschland slch al^ Gesammtmacht ge«
fädrdet hallen würde, wenn Oesterreich sich durch einen
ungcrechleu Angriff auf seine Äesißlingcn in Italien
gegen eine der größten Miliiärmächtc Eurova'ö zu
den Waffen gerufen sahe. Die Uel'erzeligunaen deü
gesam.nten Dcnlschlanl,cj h^'en sich ^ i einer'lncrgi.
scheu Plotrstaiio» ĉ egen dic Wiederkehr der Zliten
des Nhciudundc'3 vereinigt. M i t Achtung gekielsuper
Ucdcrcmstimmung dat sich die Ansicht geltend gemacht,
daü. wenn ein Vruch dcö cuvopäischcn Rechtes eine
dcuischc ^ l ^ e l n , sei, es auch zunächst m idrcm auhcr>
dcuischsu Gehiltc. I'edrohic. allc idrc Vundcsqcuossen
gc!i!ci>lsch>,fll!che Saa°7 init il'r machen müssen. nm
durch die mor.ilischc Kiast eincr so mächügen Veicin,.
guug dcn Frieden anfrech' ;u erl'alteu und. falls dissrs
gegru allei?, Elirarten nicht czeiäuge, gsmeins.nn ds.
augctastelen Vcsit/ eines Mitgliedes des Vnndes li»o
ric Heiligkeit scr Verträge zu schützen imd rarinch
zilglcich die Ehre. Würde. Nich.ryeit und Macht de^
vcrcinien Drntschla'.ios ^u wal>>en.

N'cht wenige dclüschc Kahinele haben uns unter
diesen Umständen dcn Wuns'b ausgedrückt, der Fraqe
näl'cr zu tmeu . durch welche bclnmnue Entschliei'liu
g,n ni'd in welchen Foimen ein solidarisches Aiiflr.tcn
für den gall rineo Angriffes auf Oesterreich rccl'tzcitig
gehörig sici'cr gesttllt werden könnte. Von «erschiene-

nen Seiten her sind wir um unsere Ansichten üder
die Sachlage befragt worden, namentlich auch in der
Richtung, in wie fern es au der Zeit sein möge, die
dic Anregung zu einem Auosrvucl'? des vcrfassui'.gs-
mDigc,!' Organs des deutschen Bundes zu geven. oder
die emutusll durch dasselbe zu fass«ndcn Vlschlüfse
'.'orzuhernten. W:r müssen uns hie,durch aufgefordert
fühlen, unseren Bundesgenossen vertrauensvoll mit;u«
theilen, wic wir üder die Erfordernisse der au^cn«
hlicklichcn ^age denken.

Dil ie !̂age ist dc^cichnet durch die Besserung der
politischen Symptome, die iu aclingerlm Ml'be auf
das Vorhandensein cinrr unmitteltiaren Kriegsgefahr
deuten, ;uglcich aoer aucl' eurch die Ai'Nü/senbci: I.^cr
Garantie da,nr, dah nicht in irgend culem twa/n-
blicke und unter irgend einem Vorwan^e der U^^
hruch eines Kr:'geS in Ital ien von N.uem und ernst»
lichcr den Fricdm Europa's dedrohcn werde. Treu
seiner Mäßigimg und Friedensliebe, wird der österrei»
chnchc Kaiftrlwf AUes anwenden. um weiteren Ner.
wick'ungen vorzudeugeu' aber >v!r könn>n unS nt<dt
verhehlen, daß, so lauge die Pol,rik Sardiniens ihren
gegenwär!igen völkerrechtswidrigen Charakter l)tlt'?l'<,l'
ten uud ihre Rechnung auf N'Uollilion mio Krieg
stel/en darf. der Hrieg sich als die mögliche Folge
unseres festen Eimchluss's darstellt. O sterre'chs ver'
lvagsmäöigc Rechte in I w l k n gegsN jeven Angliss zu
orndcldia/n,

U^der diese Verhältnisse muö rs in unseren
Aiiqen allcidings von hohem Wenl ' l sein, in Europa
die Uel'erzeugung zweifellos bsgründet ;u wlsftn. das
daS eng vc<l'!m?ete Dtulschland einen solchen Angriff
nicht dulden werde.

Wir folger» nuu zwar l'ieraus nicht, daß der
passcuoe Augsi'l'lick für r»,e Vcrt).,nolung tu Frans,
flirt und fnr l'sslimmte Veschllissc des dclitschen Vundes
dereiti! ersäu'eneu sci.

Sowohl auf die mu!hm>'ßl<cl'e Wirkung nach
außen, als auf die inneren Verhältnisse 5ls Bundes
üuo l'isil'ci vi'lfach Rücksichirn ;u nchmeil, dereu noch«
wendiger Emftoß uns für jetzt eher der Ai'siä'l ge«
neigt macht, daß eine ausdrückliche Heststellmia, der

Feuilleton.

Expedition der t. k. Fregatte
„Novara "

U,,ter dcm Koinmodorc Varon v^n WiUlcri<torf-lI,l'ail.

C h i n a .
W . «chlusi der Reise von Thanf tka i «ach Hydne».

Ankun f t in P o r t Jackson.

«^«3ind und W't tcr fchicneu mil einen, Malc wie
ansgcwechsclc. seit wir Cap Survil le passirt und die
SalomonO'Iusein hinicr iu,s l,alt<n.

Wochen, ja cin.n uollcn Monat lang hatteu
wir nördlich v^'u den Salamons.Insclu ucrgel'lich
nuf sr,schc Brise gehofft und min war mit einen,
Male dcr Eüd>Ostpassat iu uollcr Kraft ra und stalt
der t>üstsr>'!l Vöüiwolkcn eiu ,einer klarer Himmel.
Der Süd Ost hlics l'ald s,' slisch. daß die Freg«,te
nur mit v>'rmmdcrt.'n Scgelu iluen Kurs gegen Süd
scharf ms, Winde verfolge!: koünl«- und si<h mühsatn
durch die hohe Sec. welche rcr steife Mind unS lul-
sslgc»wäl,tc. hindurcharhtiteu mnßle. Am 2.''. und
26. Oktol'rr w»chs der Süo.Ostiuind zu Sturmes,
ftärkc an. wir fuhren mit doppcltgerefftcu Maröscgel».
und cs schicn f^st^ ^ ^ ^ 5 ^ Ende ocr Reise cdeu

entgegenkam. " ' ^ ' l " l, . „ 1 . Mittag al"
"cö der ^'nnnodon am ^ . ^ ^ ^ m d , der

^ ' ^ ' ^ z ^ o s t . r '. wir nm. mit reißen,

oorl'si ' c wcMicl.ere Fahrstraße zu g " ' " ' . ' " ' ^ c

, / irgends Brandung zn eu.reckcn, nur ras n> g
Wass >:> ras wir mil .men. Male kan.en. " m
^i , deu li^'cr Vcweis, laß d.s Riff el'sti-e und ' , ß
mir in '̂cc de.ftl.en hcfa»den. Die P o s i t s

s R ff< a.f oen verschiedenen Karle» ist " M "
^ s Ä e daß. wäl>reno wir nach der ei"<n Kar.e
al.f dem Risse scll'st u"s befanden, nach ei'ier ,m . t tu
dassell'c nur 4 . nach cinrr dlltten ader N ^ e m e i .
e" östl^l! " o n uns lag. Die letz-ere Karte schcmt

Recht zu yal'en; denn auf 4 Meilen Yatlc man d,e

Vrandnng vom Mastc aus scheu müssen, auf 14
Mcilcu alicr war eS wodl unniöglich.

Der Wind. der sich mehr uud mehr ^ou Süd'
Ost nach Ost dlldte. war so günstig, daß i^ek, süv»
liel'er Kills gehalten weiden sonnte, Sclwn >,,n 30.
Okiol'er hatten wir dic Vreitc von Sandy Cap pas.
snt, und konnten nun in freiem Meer, gerade ouf
Sydney lossteuern. An demsewen Tage passirleu wir
>n>ä> dcu süc'Iichc!: Wendekreis. Der Wuic> ftßle die
Drel'nng. dic er l'.gl'ünen. fort uno wurde mit fal«
lenl-cm Varoincter und Regeu am 3!. Ok'olier uul>
l. Nouemhcr nach und nach Noidwind, d<iuu No:d»
West'. West-, Süd'Wesl' und Süowiud. Am 2. No>
^eml'er waren allc Wolken plöhüch wie weggefegt,
ss war l<n wunderschöner, wolkculoser Tag. der
Wind l'e.̂ al'N seiue Tour wudcr zuri-ck ül'er Süd«
W.'st nach Nest unk Norr.Mst. dic erften Aldalrofse
zeigten sich wieder und wurden als nllc Belauule
mit Frendru hegrüßt. Dic Temperatur der Luft. von
deu Salomonö'Inscln weg iu fortwälneiidtm ^«Uen.
l'cirug jetzt nur mehr »ä—16"M. swir l'cfanrcn uns
auf 28" südlicher Vreitr). so daß dic Tueykleider wie.
ocr y!r''orgesucht wu,dc:i.

Zlhn r>oUc Mcuatc uatteu wir in deu Tropen
;ugel'l<M. c>2 war uns an dem scköncn fielen No>
uemhcrtage zu Mnthc. wic an rincm bcrrlicheu Frül'-
lingötag in der H^mat. Am 4. Novenwer kam die
austraüsä'r Küstc hei Smol>) Eap in Sicht, riu sri»
scher Ostwind füllte allc Segcl und mi? ^0 Mfilsn.
Hahrt in dcr Stunoc nähmen ioir uns unserem Ziele.

fEchluß sclg,,)



««4
Kriegsgemcinschafl Deutschlands mit Oesterreich nicht
dic bindenden Formen der Bundesverfassung an^unch-
men l'ättc, so lan.ie dcr Eintr i t t dci Ev i t t ua l i t ä t . für
w.lche diese Gcmcl!,sch.ift augczcigt ist, nicht b stimnu
vorliegt. Es wi ld jedoch lucht erst der Versicherung
bedürfen, daü den Ansichtcn. die in dieser wichtigen
Beziehung sich hei unftrcn hohcn Bnndcsgcnossen gcl'
tc^ld machcn würden, nnscrc ernsteste Aufnlerlsamkcil
und bereitwilligst',' Beachtung im Varans el>'<iorbcn
sein »..ürde.

AIs cnlschiecen wünschenswcrth c, scheint uns da>
gegen schon jetzt. taß die Regierungen Deutschlands
die Ncberzcugungen. '.'on welchen sic Angesichts ccr
unvflkrnnbareu Gefahren dcr Zxkunft b.scelt sind, als
Gllcdcr ci»cs großen Oanzcn untcv .'inender «uiölau^
scl'en und sich durch ein festes Einverständnis; darauf
vorbercilcu, im geci^uctcn Zeitpunkte, sei cS gegen«
übcr Sard in ien, sei es gegenüber Frankreich. o5cr
diesen btidcll Ncgicrunqcn zllgleich, überciiülimmend
eine den Umstanden abgemessene wirksame Sprache zu
fübrcn. N i r werdcn mit eben so lebhaftem Interesse,
als warmer Anslkcnnuilg die Versicherung smpsangüi,
daß dieser Gesichtspunkt von unftreu Verbiindeten
getheilt werde lii'd eaö insbesonderc die hohe Regie'
rung, dci welcher Sie die Ehre haben, bcglanbigt zu
sein, cm ihrein Tbeilc dazn mitzuwirken geneigt sei.
für r in gemcim'amcs Auftreten Olstcrrc,chs und Deutsch
lands der Sache nach voile Gewißheit hcr^istelle» —
ein Ergebniß, dessen Erfolg zumal dmcli die Wahl
des richiiacu Augenblicks und der angemessensten For<
mcn gesichert würde.

Sie finden Sich ermächtigt, den gegenwärtigen
Erlab zum Gegenstände cincr vertraulichen Mil lbei-
lung au zu machen,

stmpfangeil S ie u. s. >p,
W i e n , .'!. Fcbrliar. B u o l ,

Oesterreich.
2 Ü i e n Ihre Majest. der Kaiser F e r d i n a n d

und die Kaiserin M a r i a A n n a linden den Vewol>
nertt in der Htruel lmg in Ober.Oesterrcichzum Aus>
bau ihrer Kirche 800 fi. ost. W, zu spenden geruht.

— )!» Tricst ist cine Knüdmachung d.'s Hcrr»
Sta l tha l tnS, ^eldlnalsäialNieulelunu Fvhrn. v. Mcrlcns.
erschienen, welche mit Rücksicht auf die seit ,'imgcnTa>
ge>' bemerkte Ausfuhr von Silber» und Kuprcrschcicc-
münze den Sta>lha!lcr,'icrlaß vom 28. Dczbr. l3.'»(1
in Erlnnernn^ bringt. wonach das Ankansrn und der
Handel mit klriner Müi^«.' auf das Strengste verbo-
hotcn ist. Die aufmerksamNe Uebcrivachung u>n> „n-
unttcldarc Bestrafung der Uebcrirclcr dcS Erlasses
wi ld stattfinden.

V e n e d i g . ^. Mäiz . Die Haüung dcr Pevöl>
kcrunq ist fortwährend ganz befriedigend und verläuft
dcr Carncval in gewohnter Hciicrssit.

M a i l a n d , 4. Ma>z. Die internationale Koi i^
missio,! bezüglich dcr Verbindung der österreichisch'
sardiüischen Eiscnbabncn t'at sich nach Vollendung ihrer
Arbeiten gestern anfgelöst.

Deutschland.
F r a n k f u r t , N. März. D l l neue Vertreter

Pr<-uß.'nS bci dein dcntschcn Buo^ r , Herr v. Usedom,
ist in der hcmigcn Sitzung der Vnndesuersammlnng
dlirch s.inen Vorgänacr im Amte. Herrn v. Bisüiark-
Schönhause», eingeführt worden. Die Pcll)andlnn>
g>n der Versammlung betrafen Verwaltungsangl'l.'g!'!!-
l'eitcn. E^ verstedl stck von selbst, daß o>e osfi^cllen
Ncslim«' << der Verbandlnügen ,n den Vnndestagsipnn^
gc» uicktö über solche vcrtraulichc Vcrliandlungel'
dringen können. wrlä'e am Vunde in Vc;icl)»ng anf
die Weltlage und über coent»cll gebotene Maßnah»
inen d>s Bundes gepflogen werden.

D e ^rieg^au^siä't 'N, die eben einmal als vor>
banden ar.gluommcn weidcn, vermebren die l̂ ust rer
juugsN bellte >um jtrieglrstande täglich. Die Anmel»
düngen von Söl),ien a!ic< gulen Familien znnl Ein-
ttitt in österreichische Dienste sind seh? zahlreich.

M ü n c h e n , 3. März. I n der Kammer der
Vbgeovvn ten wurde a/h<rn die öffentliche Sipung ge>
schlössen uno eine glveimc anberaumt, nachden, dcr
Krieg<!nünistcr Herr v. Mauz erklärt, daß er dcr Htam»
m,r cine Vsllrauliche Vorlage zn machen ha lc , die.
wie man vernimmt, die Zustimmung zu einem Krieg,?'
anlelien z»m Zwecke bat. — Vci der jüngst, am let)»
ten Februar, in dem bissigen k, Nefidenzchsater gegc>
bsmn Vorslellung des „Testament dcS großen ztur
fürstcn" wurden di^ den gegenlvarligcu Z<-itverbält>
uissen anpassenden Stellen voü dem nbervolllu Hause
nnt begslstericn. nimmer enden wollcndsu Veim^s-
rufen anfgcnommtu, u„d in Wür^burg, wo an, Ta^c
vorl'er das nämliel)c Stück ^ur Aüssül'rnng kam, sang
das Publikum patrioXsche Girder, indsin es in dic
uorgetlagenen Mnsiknüekc einfiel.

— . Z u dcr au, 28. M a r ; bcgimicndtn l W j ä l n i .
g,n Jubelfeier der baierilchrn Akademie, dcr W'ssc».
schaflcn dabeu bereits cine 'lkizalil bedlutender wisscü»
schai'llichcr ??otab!ll!ätcil ^us Deutschland und dem
?lachbarwnde iljrcu Vrftlch z'lgssagt. Es si„d für

die Ff,er krei Tage bestiiillUt^ an den bciden ersten
finden öffentliche Sißungcn und Vortvag: drr Hilasft!.-
Sekretäre S t a l l , ain vriticn Tage Vcsuch dcr wissen»
schafllichen SalunNuiigeu. Die Akademie wird ihren
au^n.'ärtlgeil Mitgliedern ciu Fcstd.U'.r gcbcn, und ocr
Magistrat ,m Namen der Staot München der Akade-
mie einen festlichen Abend bereuen. (5s hciüt auch
mit Veslimmtheil. daß Se. Majestät dcr König Ma>
l milian jäinmlliche aliöwärligc und eiuuelluisch»' M>t>
glieccr dcr Akademie zur Ta f r l im Schlosse ciüla^'n
werde. I>i dcn bcldcn Theatern find für dic Gaste
der Akademie El'rcupläye reservirt.. nnd wiro au^er
einer Gluet'schcu Oprr ^Ocoipuö auf Kolonos" von
Sophokles zur Aufführung kommen.

— Dr r Erzbischof vcn Freiburg Hal sür das
dcuische Vaicrlano uiw die Eintracht seiner Fürsleu
uud Völkcr allgemeine Htirchcngcbcte angeordnet.

— Em Erlaß aus dem großticrzoglich badischeu
KricgHmlilisterium orduct a u , daß die Hauptlcutc.
Obl-rlientsliantö und Adjxtaittcn sich nnt d>r Mani-
pulalion dcö Telegraphen bekannt zu machen hat'en.
I » ren größll'rn O><rniso»sstädten wl r^ rn zn di.sem
Zwecke eigene lokale h.»gerichtet und U>bungöappa'
rate anfgcstsltt, wälncnd in dcn kleiucrcn Garnison^'
orlcn die Einübungcu auf dcu l'rtlsffcudcn Sta^t^z
tclcgiapheM'ureanr vorgeuon:mcn werden. Die Aliö
fübrung oieftr Anoronnng hat auf daö Schleuuigüc
zu geschchsu. li,) bedarf wohl keines wciicren i lom-
mcnt..rv, riesc Vcslinilnung mit ccn derzeitigen politi
schen Vcrhaltmsseu in Zusanüuelili^ug zu brings»,
uno es virdicn: alle Axcrkcunung. daß m^ni auf
alle Fälle diesem wichtigstcu aller Kommuuikaliolic!'
miltcl diejcilige Beachtung widmet, dcsscn Anwenl'ung
der Fortschritt auch beim Militarwcscn l'cdingt.

Italicuisclie Staaten.
AuS T i l r i n uom 2l>, Februar wird gemeldet:

S o wenig Hoffnung man auch bisber auf die Erbn!»
tnng des Frico.ns scßie, so hat ein Besuch in einem
Flcischprooiantirl!»göctl»b!isft!U^tt auch noch dieses W o
nigc gcnl'lumcn. l5rst fcit ungefähr zwanzig Tagen
von der 3t.gic>uug errichtet und ciucm Uutcrnchlucr
übergebeu sgeradc wic für d,-n Fcldzug in der .^rim).
hat mau schon jr!)t bei 10.000 Rationen ü 20 Mann
alifgcspcichcrl. Tagtäglich schlachtet man bei dreißig
Ockscii. bringt das Fleisch i» bkchernc Büchsen, wcl>
chc dic Nationen für 20 Mau» einhalten. Man vcr-
schließt hi, rauf die Büchse lusidicht, und das dariil
rulh.Utl'ne Fleisch kani» nian sür mchrcv^ Iah ic il>^
vcrsehrt auf^cwahrrn. Llesc ss^>schproolsio»ell kinlucn
zu leinen» andren Zwecke dienlN, a!s in einem bi>
uorslrbrndcu Fclozlig den Mangel an frischem Fleisch
zu eisern. Die großc Anzahl dcr gcschlachtcicu Ochsen
u»d dic Mengc hölzerner Kistcn. in w>lchc »nan dic
Büchsen verpackt, zeigen an , daß man sich auf emcn
läng'.ren Flidzug gcfal)^ macht. Auch in unserem
Arsenal arbeitet man nnimlcrbrochen, und werden von
hicr fottivahreud Kanonen nach Alessaudria und (5a-
sale geschicki. Dic Vorb.reiüingcn in d^u Geniächern
dcr seligen Königin Mar ia Theresia dauern noch nn-
mcr fort. Da man j c p t , nachdem man alle mögl!»
cheu Heiratsprojckle erschöpft hat, ulcht mehr wnß,
für wcn oiesc ^urusgemächer destimmt sind, so sängt
man an, zu muimeln: mail richte fic für dcu <Hm-
pf.nlg des K.iiscrs Nopolcon her, wenn cr an del
Spitze scmcr Ariucc zur «Bcsreiung" I tal ienö hiehcl
komlitt.

T u r i n , .̂ . Mävz. Dcr ^Independcntc" mciin,
dic Zsit sei gekoinmeil, un» nunmebr zur Verstärkung
ces "vccrcs die kht.' Altersklasse einzubcrufcu.

T u r i n . 3. März, Nach dcr «G>>zella piemon-
lrsc" il l ini Senate von dii?: Ministcril lm dlr Dri l ig-
Iichkeit für daö Verbot der AuSfuhr vmi Hafer und
Follragc nach d^' ^oml'urdie bi-antragt worden. Nach
dlM ^Corricre lnrrcantill," >var Garibaldi iu G n u a
augelaügt, um niebrerv ihm von der Regierung i"ll>cr»
lragcnc Approviüo!'i:u,!gSgeichäftc auszuführen. Nun>
lnedr befi,,cct er sich bereits ni Tur in . Das Fou«
:agcschöst in rcn meisten Theilen Piemoms und allch
in den an Savoyen gränzenreü Gegenden ist an
Privatunternehmer verpachtet.

Dic „Uinonc" nimmt kcincu Austaild ^u bcken.
ncn, daß >n dcn lctucu Tagen so viclc Flüchlliugc
aus miltllilalicnischcu Provinzc» hirr c intraf tn, dab
zwei Koü'pagnien davanS formirt werder. konüt^,,.

lfrankreich.
P a r i s . 2. 'März. I n Agcn hat sich am Mon>

lag der Seklioi^^Ches an dcr großcu Zentral - B.'hn
erschossen, wcil dic Gcscllschaft Befehl ertlicilt bat. dcn
Bau an dieser Sektion vorläufig smzustellcn und die
Beanttcn zu enllasftn.

Das „Pays " Hal Nachrichten ans M a n i l l a .
8. Jänner. Admiral N'gault ha>lc dic T l i r o>Ba i
mit der von ihm formittcn Division leichter Fahr^
zeuge verlassen. M a n wußte inch?, wohin er ging.
doch glaubte man aUgemei» . nach Kambodscha. T ie
Ekpcdlt'cm bestcdt aus 9l)l) M a n u . uud ist auf zwei
Mcliatc vevorc".nantir:. Admiral Mi^anlt war ».n

Bord der Dampf'Goeleltc «Pei-Ho." Wabrlchcinlich
wird cr damit anfaugcn. »'i.1> dcr beiden, Ende des
l i i . IaluliuudcrtS von de.u sranzösischeil Obersten Olll»
picr rrl'autcn Forts am Flusse Qui>Nhon und des
Forts NbaHang in der Provinz dieses NamcuS zu
bcmächtigcu.

' Das „ P a y s " l,at!e vor Kurzem cincn Artikcl
gebracht, worin es Besorgnisse für tun Fall ciuer

3iäua.uug dcr römischen Staaten ausspi-ach; die Pointe
war . d^ß O.slc'.r^ich i.loglich^r Wi'isc seine bisbevigc
Posilio,! in dcn Marken wieder einnehmen könnte,
bevor die Nachricht davon nur nach Frankreich gelangt.
Hin französisches Blatt bemerkt hicz:i: «Bi ldt t sich
das „Paus " ciu. dk Din'chfüh>u»g dcr Aufqabc dc?
einen oder anderen katholischen Großstaates. die Nc<
volnlion in: Kirchenstaate zu uniewrückeu, urrl,'i!)c
ci»cr oder drioen das Nccht. i>. Zukllnft und aus
glcichc Distanz darül'cr z>: wachen, d.,st Nlchls dort
gcschche. was ihrem W-llen „icht entspricht? Kö'nittc
ein Sonvcraln nicht mehr die U.tterstüpnng cin^s ucr«
bündelcu Souve'.aii'S begehr.n odcr an!nl»!:>eü. obne
sich von lchtcrcm abhängig ^n machrn nnd cinen Theil
dcr, der eigenen Souveränität iimcwohncudeu Re.btc
m'fzugeben? Ist cö nicht vielmehr ein Airibut der
Souveränität, eincn frcmren Bl-'stani' abzull-linci! .ind
a,> >rc,l man wi l l zu aopclli lcn? Nicht durch ei»e
so >uc»ig großherzige, oocr un> noch riclttigfr zu sprc>
chcn, so Unterdrückung'lüslcrnc Pol' l ik l.mn sich Frank-
r ich sinc moralische Ncbellcg'uhcit st^crn ' dicsc Po>
litik ocs «Pays" ist duräiau«? uufrauzösisch. wir »och
keine, die man bci uns lnrch^führcu bestrebt war

Großbritannien.
V o n d o n , l . März. Die nelu-stsu ministeriellen

A'ilderung!!! .̂ n vervollständigen, sind noch folgende
Ei'iicnnungcn vorgclioiumcn woidcn: an i'ord Do<
nonghmoie's StcUc. der für Mr . Henlcu das Hau-
drlsanll übcrniml'tt, tr i t t ^oro ^ooaine. eincr dcr
Admiralitätö i/ords. als Vizc.Präsidcut in's Handels'
ami. ^'ord ^'ovainc's Str l le erhielt M r . T . ^'«gon.
Parl'imcnlSlUitglied für T>wk>^ln!rl). dcr bishcv kein
Ncgi l i nng^amt l'ckleidc? hat. — A» Ocrüchleu über wei-
lcrc Spaliungeu im Schooße deS Kobiuelö ist kein
Maugel.

— Die Konservative:! hatten sich <nn l . d. M .
bei l '̂oid Tcrb!) sehr zahlreich emgcflmdcn; cö waren
über 200 anwesend; die cbcn allSgcschiedcncn Kabi-
netSmilgliedcr l^Walpols und Henlsy) waren nicht lr-
schienen, ^orl) Derby soll ciklärt babcn. cr sei eul»
schloss»-", das Plnlanirnt ans,^!löscn, il'cil» rr mit I»ru
««ildiimlpüültci» dcr Iils^llndill in dcr MilwritHt blel»

bsn sollte; nach Anlxrcu (cieß ist dic ivahlsch.iülicherc
Version) sagle cr bloß. die Eristcoz seincs Kabinetcs
scl nnt den, Schicksal der B i l l auf's innigste verkliüpft.
Dic Anwl'slllsen versprachen cein Führer treu zu fol»
gcn, und danul trennte sich die Versammlung.

Wie sich die ..Times" von ihren» Paiisrr'5torre<
spondcnte» schreiben läßt, hätte auf Anlaß der Hin»
lcrlcgiing dcS zwi>ch.n dcm P i i n ^ n Napoleon und
cer Prin^cssin Kloiildc a!'gcschll'ss.ncn (tzhckoittraktks
in daö kaiserliche FalNllicn.Archi'.'cinc äuß,,st Icbhaflc
Erörterung dcr Kriegs, und Friedenöfra^c zwischen
c?cin Priü^cn und Herril von Pcrsigny stattgefundcn -
der Erstc habc scinc Vnachtung dcr Vcrträge von
18 ll» in dcr cntschiedcnstiii W>isc mit dcm Bculcrken.
m i ' i müsse sic :n alle vicr Windc streuen. auSgespro»
chcn; Hcrr uou Pcrsigni babc dcrlei Ansichten als
nuheilvl'll für dic kaiserliche Regierung und dic Ge»
sclls,-! aft überhaupt bcz<ichuet und von ihllc» gcsagt.
daö ibre AnSführulig dcr Ruin dcr wcrlhvoüslcn
Iincrcsscn dcs^andcs scin müül,-; was ibn selbst an«
bel,n!gc. so wiirdc cr si>- jcdcr^clt als Franzose u»d
als treuer Frcuuo dcr kaiscrlichcu Dynastic unl allcr
Macht bckälupfcn.

^Dcr Pr-nz. fl'igt der ilorrcsoondc^t wcitcr hinzu,
steht lu offener Opposition gege» dic Minister, na«
!N>n,lich gegsn Graf Waleiv^ki, als gegen cincn der
ivärmstcll VerNcter dcr FricdcliSpolillk. m Opposition
gegcu die zlammevn. den St>'.atsr,tth. dic Oroßwür«
dcnlrägcr. gegen mehrere hobc M i l i t a r s . gegen dic
französische Nation und hoff.iltlich allch gegen den
Kaiser sclbN,"

L o n d o n , 2. Mä>;. Die gestrige Soiree dan«
saute im o'leircichisch'-n Gcsandtschafls > Hoicl dancrlc
bis nach 2 Ul's Moigeus. Anßir dcm Herzoge von
(5 ' imbr i iM. dcsscn Mu i t c r . dcr Pr'n^cssin Mary . und
viclcn Oäslcn dcr höchsten Aristokratie warcn auch
dic mcistcn Mitglicdcr dcS diplomatischcn Korps cr«
schicnc», Der französi'che Gesandte jedoch fehlte.

Niederlande.
H a a g , 28. F^br. Ans Batavia llcgcn N '̂.ch'

richtcn vom ?. Jänner vor. Dic zur Züchtigung des
von eincr Königin beherrschten Reichs Boni (Oclcbls)
DcNimmtc holl^lidischc ^>nd» nnd Seemacht ist abgc»
gangcu. (5lst<-re bcstcht aus dem l j . . 10. uud 14.
Infanterie-. Bata i l lon. > Eskadron Kavallcric. eine
l'albe Sechs» und cinc halbe Dreipfuudcr« Baltcric
l>nd 1 Kompagnie Sappcuic. Den Oberbefehl ül'sr
dieselbe l)at dcr Generalmajor G, C- C. Sleinmep.
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Die Seemacht, nntcr dein Kommando des Scckapi»
täns Staring, bcstcht ans dcn ^ Kricgsdampfern. 1
Korvette. >l Schooilcrn nebst l' ztvcnzbootcn. also
aus ciner Flottille von 2l-i Fahrzeugen,

Serbien.
V o n oer serbischen G r e n z e . 28 Februar.

Es ha« nunmehr anch der frühere Vizepräsident des
Senats A. Iaokowitsch mit dem Passc die Weisling
erhallen, binnen 24 Stund.n Vclgrad zn verlassen
und ist derselbe bcrcils nack Semlin abgegangco. An
seiner Willensstärke lind ssntschicdcüheit scheiterten aUc
inquisiiolischen Vcrinebc rincr insolenten Partei. E l
i»i cincr Derer. w,lchc die Sklipschlina alS ercklitivc
Autorität „icht ancrkcnnen wollten. I r re ich nicht,
so war rs Ianfowitsch, der bci Auöbruch des russisch-
türk schen Krieges während mehrerer Monate in Wien
wciltc und als scrbischer Abgeordnclcr die Angelegt!. >
heilen wegen der Neutralität schlichtete. (ibcm^Iigcr
ösl.rrcichis^er Unlcl ihan. gewesener serbischer Insliz»
minister. Münster des AcnLern uno Freund des uer-
stordr»fn Gcncrals Knitichanin. m leytcrcr Zeit abrr
S.natsVizeoräsldrnt. ist Iankowilsch der einige vcr>
stands denken^ .^opf in Serbien, und gchört deß«
dal!» zu jr.isv Lpezics. dic Fürst Mik'sch in seiner
Nayc nichc dnlori. — Die Mebrzabl Derer, welche
snihl-r in d îö Ailentat g . ^ n dag ^eben des Fürsten
Ale^üdn verwickelt waren, sind aufs Neue zu Sc-
natc'mugliederu ernannt woidcn. Dicse nnd andere
Vo rgang , dir eben nicht anssehcn. als we»n hier
der Zen nnd dem einfachsten Moralprinzipc großc
Vcachtnng geschenkt w i rd . sangen »achgcradc an . in
den p.itrwti'chlrcn iir.'sen zn verstimms», uuo sind ganz
daz» g,c>gnct. an oie Urzl«stä»dc frübcrcr ZZitcn zu
criuucvn, dcncn man dock dnrch die letzten Vorstände
zu entgchcn hrff:c. Scl'on l.'ssen sich Stimmen vcr-
»rumen, die es beklagen, daü man vo» Hans ans
dcn Fmslcn Micl'ael zu», Thronfolger erwählt hade,
^eioer lit der Einfluß desselben anf die Rebelling der
^andesangelegcicheiten l,cbcn seiiie"' Vaier ein ungc
mein beschränkter nnd kann cigcnll'ch als N"l l be-
trachtet werden; auch soll bereits zwischen Vater nnd
Solin nicht das beste Einvernahme,, borrsche». Es >st
um so mehr zu bckla^eu. i>n Iiuertsse des l.'andcS
srll>st. weil Fürst Michael als i„tclli>icnt »ud wol'!
meinend gilt m,d dxrch wnrdig.'s und besonnenes Ans-
lrrten sich vorthcilb.'ft bcincrkbar macht.

Donaufürstenthiimer.
Vuknres t . 2!!. Febr. Nach heule cin^troff^nen

Nachvichun wnror dcr nm dic In^estünr nach Kon»
s!a„ti,wpl-l al'qe^an^eiun Dlpntaiion der Emttitt in
^"s lürlischs Osl'ul verwci'nlrt. weil idrc Pass,
ten ^ ' " " " ' ' - "Vn. im^te Fülslenthnmer« snihicl-
s,,'.. ^ " n / ' ^ " ' ^ ^ schc ' Generalkol'snlat vcrw.igett
,en vcn Noten dcr Re^inm,^ eie Annahme weil
siegelt N , ! " ' " ^ ' ^ " ^n.?dluck enthaltenden Sie«el ge.

Nusiland.
dr,' , , ^ ^ ' " ' " " » ' g hi.'sichtlich de.'l Krieges scheint in

" N!„i,chr„ ^ , ^ . ^ „ ^ , llns.inedenen Umschwung n̂
Mal?ren. Da<z ..Iulirnal de H l . Pcleivlwnrg« ^»
' - " . . " ' ' ' , l " ^ ^ ' l ' ö'ff.nlüchc Memnna in Zranl.eich
äo " , i 7 ^ ^ ' ' I ^ ^ "''gegen ,sl. und, die „noroi^
?n ^ " ^ ' ' " ' / i" /inet Vnisscler Sorrewnd.u;
P , , H " , U'N'cll über die la Gnerronni.'rc'sche
ein ^ / ' " ' ' " ^ ""s'lde eine Komödic nno
B l ^ . ' " - ' / " ' " " " ' Drbalten ocs englischenpmiaml'iits uernlcht.-l h.ibln.

Vermischte )tachrichkeu.
dcnls^cn N ' " ^ ^ " "̂̂ ' ^ ^ pn"'>^li'ien snd nord-
Dc 'a l i /ü l 'n e i ' '' '!?'' ' . ^ ' " ' '"''N'c'Micht näl'ere
^ bei 5r , . .? U.nHuck^.Il. ecr sich am 2(5. v,
duni . , " 7 ^ , ' " " " t /'at. Der Tr.-n stnrUe
littädr m. n '^ n'.nmeltc Ursache uon dem nn-
mown.?" ' " ' " ' " l'^l'en Damm b.ral'- dcr ^ko-

lMbt gesäl'rliche Ve , ' ^ . , , " " ^ ^ " ' " '°"e..

"" ' ' 'wmn " 5 ' , ^ " ' " ) gröürre Di '
"'chl beslätigt, " ' ^ ^l^ch alücklichcrwcis,

wclche damit ^ u f t ? ? ' ^ " " ''"chs'ioe Ko.nmljs.on.
" " in allen m„s^> i ' " " ' " ' s Mlltsl z>. sione»,
glcichn.äß.ge 2 " l " " " " Frankreichs e.ne
minist,:- n!term ' ,^ ., ' ^ ' ' le l l .n . hat dem L.aa!,.

Dieses Lchri iick siU " ' . ' ' " " ' " " ' ^ c.ngcsan.t.

spl"chc»r, . . ,^ ^ ' ^U'U'elcgnug dcr darin an^e>
cincr ci) ^""^ten bat der Mimsttr die Einfnlnnng
k ' i f."^"'"'^'^ummgabel'< vcrfliat, bei^clchcr fin
^ o N'mmangebendc ^ 870 Schw'ngM'gen auf dic
^ „ ^ lommei,. Dos mnsterqilliqc (. '̂cmolar dieses
^ ' ' " ' ' l s ^ findet seinen Plat) im kaiftilichen ^on-

scruatorium der Mnsik und Dekiamatlon, Icoc von,
Htllaie lNliorisirle mnsikalischc Anstalt mnß mit ci'irr
sclcheil Stimmgabe! ucrsehen scin. Dic A'.nrcndung
deö „«lil^ilz^ol! inliüli i!" tritt in Paris mil dem 1.
I i l l i und in den Departements mit dem l . Dezember
in Kraft. Zllin l'rsscrcn Vcisländnissc sci hierbei noch
ailgefnhlt. daß nach der Präger S:>mi,UlNg 5^'
Slilumgabel .> 899 ö und nnch der Wiener St i l» '
mnng «69 6 (wclchc zugleich dic Turins und Wci.
ma.s isl) gibl. Viö jeyt war dic Stimmung dn
Pariser Opcr li9<> 2chwingilngen.

— He. Ma'.cslät dcr König Mar von Vaicrn
hat zur Förderung oer dramailschen Poesie abcrm.Us
tlnc Pr.-iöko.lknrrenz cröffnet, u<id zu diesrm Behuf
einen Pr. is uon 2uO Dnkatcn für das bcste Trauer'
splel oder Hchauipicl anSgesept. Der Stoff des Dra>
ma'ö mnß rcr Gcschichie Vaierus oder ocr Pfalz ent»
uoinmen sein; dic Anöfülnung nebe» den Forderungen
oer Aesthetik auch d.n Ansplü^cn der grgexwaltlgen
Vühnc genügen. Hinsichtlich der Form wiro im All»
gemeinen dcr Vcrö gcwüiucht, doch soll für dcn Fall
oaß die NaUir des Gegcnstan^es ^u cincr Vebandlung
in uog'bnndtncr Neoe oringcno anfforoert, eine solche
ebenfalls gcstatlcc scin. Dagegen sino blcße Vca>bci°
tllii^cn f>cmdcr Stnekc sclbstocrstanliiel' ausgeschloss.n.
Auch dürfen die eingehenden Diamcn b>s dahin nicht
rcröffl'Ntlicht lr.rocn sein. Die EinslUdung Hai nn
das Kapilcl dee- Malimil ian-Olcens für Wissc'nsel>n'i
und Kllnst zu München >m Verlauf d^s MonatZ No>
vemb^r 1800 zu glschchcn. Die lHn!sa>!0!mg wird
von cinem durch den König zu crncnmnocn Prclsgc-
richl ausgehen, uno zmar in der A>t, daß dic Richter
zunächst eiuc Anzahl dcv uorzilglichercu Siücke zl,r
Darstellung auf der Münchener Hosl-nhue vorschlagen.
,hc lrptcs Urlheil aber erst, wenn der Cyclu« rcr
Auffullrnn^en geschlossen ,st. lmttr Mitbcr»'lckilchl>g>lng
der »rzieliei! Vühncnwiisung, abgcl'cn.

— Ans P a r i ü wird der ^«öln. Ztg." folge»,
de^ Kurionn,, gemeldet: Mcycil.'ter soll fnr seine neue.
noch immcr namcnloje Oper ein ganz uagclncurs
Zug.,.itt.-l ersnndcn baden. Man sag: näiMich. daß
ui ders.lbc.l drci ullic Schaüspielerinnm auflrelcn
»olle.,, uno dicsc drei Hchansri.lcll.u.sn sind drei Z>e>
gen. sage Zlegc,,. Hclr R^qu.plan soll ftinc llcbe
Ä.oth gcbal't habcn. bis er crei lalcntoolle. zugleich
grai.o,e ^njets dicser Gmtung anf.>striebt.'. M . n
,agt. ein Regisicnr habe zu oiesem Hwccte die V,e.
lagnc bcrelil. wie ehemals die Im'prlsmii Italie-..
daü i!ano der Tenörc. b,r.isten. mumr »ach cinem
melodische» Metern horchend. Ob dic drei Ziegen
drei ocischudcue Htimmcn mcckcrn, oo sie wie die
c'ici Wiedertäufer im „Pvophclen" auslrclen, weiß
lch nicht. Die Ziegen am W.isslrgl.ms in Wicn N'l'
len ai>f dic,V 5^,chricht. lvelchc uuch ihnen einen schö-
ner-, Wirllliigsll-cio in Ansucht stttll, bereite! erklärt
habcn. d^ü sie il,r biSbcrig.., bürgerliches (3cwcn>c
nich! fürdcr betr.ibcu wollen.

— Alslaiic'cr DnmaS ist ro>l Trapcznnt in
Konsianlinopel clngelroff.u uno von dort na.y dem
Pilänö abgegangen, von wo er sich rwch Siua bcgc'
ben w i l l . um o<neldst ei» kleines Schiff zu kaufen,
mit dem cl die Küsten von Dalmaucn und M a n i r n .
die jonischcn I i ' s r ln . Griechenland und dcn Archipel
bereisen will. I n scincr Vcglritu»g büsiiloet sich o r̂
sranzösischc Maler. Herr Moi im, der ans Nustl.'ilo
cine reich? Hkiz^mammlnng mitbringt. Dic Kauka
suörclsc des Hcrrn Dumas selbst hatte ihren Endpuokl

in Poti.
— I n s Svi ia l von i!ambcz wurden am l>. u.

M . vier Milgli 'dcr der nämlichen Familie. Mnl l . r .
Hohn und zw.l Töchtcr. wclchc ploplich wahnsinnig
geworden, gcblncht. Dieselben warcn in dir )üichi
vom .''»lcn auf den lilen dem Pfarrer m Savignac
Mona i»'s Hans gedlungen und woUlcn durchaus
du>ch dins.lbln r'on der ew^en Hlr. i fe, der sie vcr»
fallen seiln, befreit wcroen. Nachdem »le mit Mühe
nnd Nolh aus der Pfarrei gcbracht worern. über.
fielcn sie den Pfarrer von Ncnon dei der Frnhnilss.-.
imd cs mnßlc dic Gcnc'a.mcrie hrrbsi giboll wcirel.,
um den Pfarrer oor Mlöbandlungs» zu schüßen.

— I n limerick (I i lano) hat in der voileyte,'.
Woche eine Tanfc stallgefnnrcu, die viel von üch
iVrcchc,' machte. Die Frau des Mayor der 'Hlaot.
Mr. Ryan, der anch k. t. Nonslilmfunktionär M, gc>

bar nämlich einen Tohu. Das war an sich schon cm
wichtiges Faktum; denn die Hiadt ist nach altem Ge«
brauche verpflichtet, dem Mayor , w-i'N il),n wabrrnd
seincö Dicnstj.N'rcs ein mänulichcr Erbe geboren wlld.
cinc silberne W'egc zum G^cheuk z>, nl.'chcn. Da t
ist geschehen, und da Mr. Ryan cin bei seinen Mit»
rürgcri'. bflicdtcr Man,» i ' i , wurde ihm auch bci
Ucbrrg.ibc dcs Geschenke der Wunsch ausgedrückt,

!daü rccht vi>'lc j>ingc Ryans dari» gewiegt tverdri:
möchien. limerick machte einen Feirnag. alS ocr
kleine Nyan znm Empfang drr Taufe na.i, der Kirche
gebracht wnrde. wo oer Vlschc'f von ^ imer i l , umgc«
l'cn vou dcil Geistlichen seines Sprengels, die dri l.
Handlung verrichtete. Als ocl Pater ^cfragt wuroe.
welcheu Namen <r scincm Sohne zu geben gedenke,
sprach er: «Franz Ios?pl)! Es ist diep dcr Name
eines Kaisers, dem ich diene, den ich licc'? ulio cdre
— lncin Solin soll den Namen des Veschzlyers «>»»
senr Ncligion tragen!" Dicse Worte wurden von den
zablnichn» Auwcicodcn mit cme:» i)ltnde.uu! aufge»
>,ommcii. und man vörte von aUcn S l i l c ü : ^Oott
segnc dcn guten K.'iscr! Gott segne 0a5 Kint). das
seinen Namen trägt."

Telegramme.
L o n d o n , i». März. Dcr „Advertiser" U'il/wiffen.

i^old Rüssel! wolle beantragen, die. N forml'ill in lolu
zu o,rwerfln :iü0 werde bicl'ci von 5,'oro Palmcrsto^
nntcrstnpl n'c:bc».

B e r l i n , <5. März. Gestern Miüags iN die feier«
llche Taufe orc. jungen Prmzci, vollzogen worden,
wobei derselbe den Nam?n Friedrich, Wi ly i ln, . Viktor.
Albrlt clhlclt.

Aandels- nnd Geschäftsberichte.
W i e n , 6. März. Äci rcr gsstcru vorgcuom«

m^nen Vtl!osung der fnrstl. Pa!ff>.)','chcu i,'otl«ric vose
wnidcn folgende ssli^erc Treffes gezogen: Zic, 2^.182
gwin l ' t ^0.000 st . Nr. 23.257 gcw. 400!) ft.. Nr.
!9,^0!j gcw. 2000 fi.. N l . 76.172 gcw. 4<1U ^fi.,
Nr. 54 359 gcw. 400 si - 200 fi. gewi "icn die Hrn.
U823. ött.012. <j2.700. 85.')2u u»" 3 ö 2 ä l .

- - W r cntncdmcn finem uns uorliegellden Ve»
richte, daß dlc in Wien »eubegründeti iscseUschaft
für Gebells» iiüd ZilUteuuersich ruugen ^dcr Allker".
sc!t l . Jänner 1869 VersicherungSabschlnssc bis znm
Betrage von ii Mlll iooru Gulden gemacht bcu, D.eß
ist für die kurie Zcil cer Hloo'Mmrung oer GrseUschaft
ein sebr l'emclkenöwerlbco Rcsnllal.

T r i r s t . 4. März. lMochcndt i ich l . ) Kaffch
l elrächNich v^rk^ufl. zum Tyell wc^rn der H.l inng oer
Wccksrllmse, Pr<isr vuü gc^abll. Zllckrr >ol,>!c o.H«
sclb.n Impuie». Vaumlrol^c wegen der g.»n«^eufu
W'll)sfllluse clwas llisuner, dir Umsape b.slbrai.lle!'
sich auf l'ls lä^Ilchrn Al'sl'.üge. Rolve û e> schlv.nze Hlo>
slxc», so wir Kl.'liilll)<u »nlimiri. »mo »»eli^ns lül den
(trpoll rcr ln i i f l , Prcise ilnmsi ft^u. Sllllamiisli ziem»
lich zil mel'r blda'ipl.nu Pisisüi vclk«ufl. Fe>g>u <t.,ia«
,,«all> cill'as on Pilisc rrixäßi^l unl> l.'liireichel!0 umge
scßt, z„i,l Hchluß ell>öblt,l dic -venßll alicr lbrr Foro«.
rnll,,<ü. jept sino die Prose im St lge, , . Maneeli, g,.
»llrgcn und aiiimilter V»rk.br. Gllniml arab. in S o l l .
ibcilS für Aufträge aus dem Alislaild, thcils fnr Spe»
lulüllon ;u ciwaS höhercu Preisen gikanfl. M>l.»Ue
im Ailgciueineil imi'iens fcslei wcgen dcr hölxlen De>
viscnkul>c, für Sockul^lioü »vuroc lNiUrerco g.macht.
die Nachfrage für dcn Koüsmn war dc,gsge<l blschlänkl.
Htal)l. Vlci und O^ßeiscil sind metn geir.^t. englisches
Robn,en still. O, l ma^ge Anlünfic, dle fol!0^u,l»re»
<5>plkil!allo»Sgrschäsle bol'cn >n oiesli- Woche reu Pleis
clwclS. so daß der Markt fc» s^Iiell, und die Teinenz
sln.jcno l i l l ivl, GallllS Aleppo schwarz elingls lH>r,<pilft
und Pleise w>c fiül!>l. F.lrl)l.'ö'lzcr S . Domingo wenig
Vorraly uno c>sl ineoligcrc P>eis ge^cnübcl vc»:> i.'a,jUi,a
l>ll.b:c die Sprlnl l inon, so euli sich ssl Pr, is b.ssklle.
Gelboolz Cnba fcsler. aneere Hölzer still. S p x - . m h ^
fliiüie f,l',sü. Vorl^lb knapp. Pre»,e fcu. Ha»f in, ?»„s mg
der Wolve gekanfl. jcpl oh»r Frags. P>c,sc jsdoey be»
lial<picl.K»opp!'lN bera>.piet bei z^m^ichcn, G^H/äfi. Drr
(i)llreld»ll^nkl litt llnlcr den lwbkn Kurien uno ecu poll»
lis.lieil Vllbällntsse«. Augelommcn s,:>o: 3b0<> Wl.
Wc,zcn, »000 Hz. H.,f»r. !iU()0 H,. Uais u»0 U)OU
St. Sesam.

M c l c o r o l l l M c Beobachtungen in L a i b ach.

^ " kuftloiU'cratuv >?̂  , >, d «M . . . «lcd.rschl^q
T ' 3 >i.'„I' '^lun.i " " " " ' ^ " ' " " " '">' ^ ' " . m . ^ ' " ' W l l > l i » >. g l'i.:,..n -^ Gtu«d.n in

^ ' ! , ,, !, ,! .^. ^ l . , ' Pi ir i f t l Linl's»
^ M ^ « Uhr 'I'.rg. ^2«, <!i ' ^ - ^ ^ l . .>, schwach Idcht bcwi'll't

2 .. Mch>», ^ 2 . l . ^ 4 " . 2 .. c schwach I.icht bnvöltt l» yft

« ., S'Uhr g i i ^ 7 ' ' : « ? ^ l l ' " > . l . 3 («r. >V^V. schlich leicht'l'nrÄ,! ^

^ " ^ " " ^ ! , 3 1 ^ l « " N ^ '^«"ch l.icht l,.wölft 0,00

7. "6 Uhr Mrg. IH^.'ift ^ . ' ^ " ^ ^ >" ' . schVvach' "K7i t^ ' ' '

IQ .. Äl'd. 3 2 7 ^ / 4 c l .^ . ... , 5 ^ ^ . ^

V'uck und Verlag von Hs,l,n; v. Kleinmayr «k F. Namberg in Laibach. - Vcrantwortlichn Nedatleln. 3. Pa'nl'erg.



^lnliantt;ur Kaivamer^Zeituna.
Börsenbericht

aus d,m Abendl'lattc dcr össe.r. lais. Wiener Zeitung
Wie», .'. März Mi t tags , l Nl ' r .

(Hin, recht günstiqe Slilnmung zcigtt sich gleich in. An-
fanqe, wclchc sich im Vsrloufc in'ch m.hi ^fcsli^tc. Fur Slants
Tff>stt bsd.ut.ndl Kauflu' l . in^'b.scnrsrr ü'.r ^»swärtiqc '.lüf-
tri»,s. die Ku,,> ĥ .' er, ft'1, — Dcviüll i>ich!ich '.'^l,.n,d,n.
vitle (^ber, die Kursc flainr.

Deffentliche Schuld.
.V. des Staates.

Gele War,
3n öfterr. Wähim,g zn 5«^ für «s'!) —,— - . -
Au« d Natlonal'Anlc! m zu .5"/, fur 10!» N. ?^ «,» 74.U''
Hom ^a!,>c l^5>. Scr. l l . zu5" .fur lON ft. —.— — —
Mtt^lliq»cszu5>''/. sur >0'»fi. 7 l W 7l.^>

d.lto zu i ' / , ' /« .. N»0 . <N.— N«.5<»
mit Vn l l ' s . v. I . l ^34 f. ll><> N. 2«N.— ^.^.—

^ l839 ^ >00 ., l 2 l — >i! i , -

<lomo«Ntntl»schl!Ns zu 42 I.. !N!!»l!, l.» ^ l 5.^.1
N der Rronll inder.

Grundcntlasmngs«Obligationen
, . Nicd. Ocstcrr, z. .'»'/, i>,r l l><» ft, —. - N 0 , -
^ Ungarn . . . . 5 ' / , „ N'0 , — - ^ ? ' - ^
.. T ,m. Banat. ^tro^t, u. Slav. <u 5 ' / . f. < 00 st. 7U. -
.. V a l ^ i l n , . zu l , ' / , für 100 ft. — . - 7<1 —
^ der '^usrwina „ ü ' / , ., 10U „ —— »7.50
. T i . ^n t 'ü rg .n ^ .'»'/, „ N»U „ - ,— 6«.—
„ and. .«r»n!ä»dcr ., ü'/„ „ i«'0 .. 52,— W.—

m.dcr i l ler loungs-Klauj , ! 18«7juä' /»s. 1l»0f>. —. - — —
Aktien

dcr Natil'nalbank vr. Tt 83.5,— 538.—
d. >5r,dit-?lli!lalt für Handsl u. bewerbt zu

i!00'!. ? W . pr. St «80.- ! » ' ' M
>. n..öft. 6sto»!vtf-c«.s,llschast »̂ 50N ft. L M . 535,— ' ,50.-
». K.ns Fnp-N^rb, l<)00'!.<FM,pr. T l . lttW. lUls),
>. Tta^ts.Vi enl, 'Ocstllschaft ,,« ̂ 00 si. ssH'.'.

°d.r50<»^r, vr. St 232— 512,40
».Kais. ^lis.il'.th-Vasm zu 200 fl (i^)i. mit

>40 «.l.7U'/.l <5in,;al,lung '̂r Tt. . . U»8.— lO9,—
> ft» »rr̂ dciusch V,rblnrb. 200 il ttMp. S l . l^ö— »47.—
d. Tlilißl'.ilülzu 200 »̂  <5M. mit !00 ll. (>)0°/.1

Hin^hlimg pr. T t l05,— «05. -
». lomd. v»»ft. Eise»bc>hn j " 57st öst. kirr oder

l'.<2 ff. C i'i. mit?s . 48 kr. (^0'/.) Hinzahl. 8? 50 «ll. -
b. .ltaiftr Fra»^ - Zrscf Oricntbal!» zu '«'00 fi. obcr

KUa ifv. mit 60 ft. (.10'/.) «in; lilulig pr. St, N4.— <»5, -
» 0st, Donau Dampfschiff-Osscllschaft zu

Ü0>» ft. CM. rr. s t 42".— «2 ,—
d, öfterr. Ll?y? in Tri,st z» 500 si. l5M. . , 2'4.'i.— !i5li.—
d . Wicncr Tampfm «f t .^ .s , û .M ' ft. (^M, ,- - 340, ^

Pfandbriefe
der l l'.j.'ihli^zu.^'/, fur iON ft. . . —, - 92,—

?lat!o,,a!iank!'vjäli l i^^l .»'/, für l00N. . —.— Ul».—
auf <5M. ^vclluodc»,, zu 7»"/, jur ,»0fi . , —.-- 8 ^ . -

>»r Natirna ba»^ l^monatlich Ul5°/, f>»r lvNfl. —.— <.»!>,5N
aus öst Nähl»'!^ j l"llc^l'ar ^ii 5 ' / , 'ür < !)0 f!. 80.25 8>>75

«ose
>rr .ltr,bit<Anstalt für Handel und Oi,werl'e

;u »00 I«, dslcrr, Wälnuii. i i'r. ^ t . . . « 4 — 05.25
„ Donau'Dainp'schifffahrt Ofscllschaft ju

;» 100 g U. M . pr S t l v l . — l»2 —
tiss,lh,zv ,« i 0 fi. « i v i . pr. E l . . . . 70,— 7».—
Halm . W . « « . . . 4 l .'0 42.—
Baisse . W „ ^ „ „ , . . 27,— 27.50
Klary . 4 " „ ^ .. ^ . . . 25 50 25.75
E t . - c l i o i , « «l) . ^ ^ ^ . . . 3ä,— 2 5 5 ^
Windischgräj .. 20 ^ . ., .. , . . 22.— 22 5>
Waldnein , 20 „ ^ ^ ,. . . 2^ .— 24.50
^^ lcv ich « >c> ^ ^ ^ ., , . . ,4. ' i5 <4.5<»

Effckten<Kursc vom 7. März 1859.
1. Veffentlichc Schuld.

^ . dcö StaatrS.
«u« t ,m Natio!lal-Anlcl!l!l zu 5'/« fur 0 " ft. 7S.I0 6. W.
Vi l ta l l auls . . . . „ 5'/„ dtlto 7»7 . , ö. W .
Mtlall.aues . . . . „ 4 l 2 ' / , d,tto »U-75 ö. W.
V i t ^rr iesung: Vom Jahr , «8.1S detto ,2? ü. W.

l854 detto l(>9.25 c, W .
L. Dcr Krolllänocl.

Vrundt»lla!l!lng»-Vl!ligati«n<n.
Von llugaril , . . « i i . / , rctto 74 20 tz. N .

„ Eisbrnding,!, . . „ ü"/, dclto 7< 50 ü W
„ aüdcr» Kii'üländcln , 5 ^ l , to 80,ü<> ü. W,

2. Hctien.
D,r Natil'nalbanf . . . vr, Stück, 895. ö. W

„ .Nr^ll'^nftalt für Ha»t>tl '»'d
Gnvcrl" ,c dcito is»« ^ W

„ »l eocrösttrr. Ns^omptc Gts'll-
sibaft ,c ditto 5s2. .̂ W,

^ KaiftrFsvd. Novdbalm »000 N. bltto l«W 5. W
.. 8l.^«>.^!s,nba . .'^sscll. ,c. >tlto <l̂ 7. e. W.
„ Ka,ftr,n Elisadlth'Wesibayn

i« HM» fi.mit!0.»fi.(50'/.)
«linjahl t'.tte Ü?.)«! ' . W.

„ süd - !!eld^,u!schtn Verlin-
dumMalm , lttto <59. 5. W.

„ Thliß^ihi, <u 200 ü. (5ll>l, :.. d.tt^ 1»)5 ö. W.
'. Oft Tcnau-DiniN'sschifffahrls' .

N'ls.llschc<ft . . ,!! . W n. ltlte »̂52. ö W.
3. Pfandbriefe.

D.r Nationals au, (Z2»i ttj^yr. z„ i , ' / , fur !00 ft. N4.2.'i r. 29.
D,l ylalll?,'«! . ̂ uj öji. W. velletl'. jl,5 ^ f'n ! 0 ,V 5.1, ̂ '. '^ ,

4. Losc.
3 , r Kreditanstalt für H«„dcl u„t

^ewcrbe pt Htück. .18.75 l'. W,

Wechsel-Kurse vom 7. März 1859.
3 Monate.

A u g s b u r g . . fül t0N f l . s»dd. Währung . l<0.
F r a n k f u r t .1, 3'l. für 100 l l . sudd. Währung ^,,st0
H o l u d i l r g . . „ l»)N :?l.iif Banco . . , 7^
l ' o n k o n «,» Pfund Sterl ing . »nft.
V i a , l a n d I »00 il öf l l r r . V ä ^ r m i g . N>ä
P ^ l i S . . . „ l00 Fcanlin . . . 41.üü

3 l . Tage.
V u l a r i s l f> ! l ^00 walachische Piaster . . . 15,50

Kurs der Gold-Sorten.
. f ta isci l ichc M ü ü j d u f a t c n . ' 5 -̂
K r o n e n . . . . . . . l 4 ' < 5

Vold- I,lld Iillier-Huri's l,. 5. LUär, l8'»u.
O^le. Wa,,.

,ss. Klclttll 15.40
üais. H'iuni - Dl,fat,n A îc» ö.40
dto. ütau^. dtl'. ., 5.35

Geld !<l luZsra
')iai'>.NtM!«c>>l , . , . , , N.>0
LlNlv.raiiiSl^^r , i5.4l>
,N>edr!ch>)o'i" N.I15 —
«oui^d ul (».utsch^) ., !1.<0 —
Üiil^I. 2l,'ucrc<;me , l ! .A5
Russische >',,!U>cria!e , l> .2? —
! l l c r r i n S t h a l t r ^ - . —
l' lcu i i lschf K a f f a - A n w e i s u n g e n . . . 1 6 V -—

Ei seu baiill-Führordnung
l,'l'i> W i e n ii^ch T r i c ft.

l Abfahrt Ankunft
^ lltir ^ Ali-'. Uhr ?)!i»,

Vilzug Nr. 2 :
ren W l , n Früh " ' "
.. <^i>»z Mittag '^ ^
.. «a ibach Abend» ^ '7
ln T r i c i t Vtachl« ^ ^ "

Personenzug N r . 4 :
von W l , n ssrül, ^ '^.

.. «l.,z Nuch".i. ^ " '
,. La ! t , ach N^cbtl, > <»
in 2 r icst Früh ' ^ < ' °

^ftersonenzug?tr. 6 :
von W l c n Al>,nds 8 4"
„ ^ r c i j Frnl, 6 »
,. Laidach ytachm. , 9
in 2 r > , ! t AblN^e — . — « ^

Versonenzug N r . i t :
von 2 r l . It !̂ süh 5 ,̂s)
<. ilaibach Mlllaq ,, 5.7
in W ! , „ Fl»li „ - ,, i',

Eilzust Nr. 1 :
von T l i l t t ?tachtt " '^

,< i! ., > b a cli Flul) j 8
!!! W ! » n Uiachm. — " /̂  37

Personenzuss N r . 5 :
v o u T r » » » ^Il'<nds 5 /!,5
., l!l»!d>,ch ?t.,6>,5 , , , 5,,,
> » x 9 > l n ?lnc»,m. — — 1 h,,

st. K. itottoziehunsteu.
In Trieft am 5. März 1656.-

22. 73. 25. 47. ltt.
Die nächste Ziehung wird am l l l . März

l85tt in Trieft gehalten werden.

Fremden-Anzeige.
Ten 5 M a l z »859.

H:-, Beiiesck, k, k. Ecaatseisenblchi,.-Konzlpist,
»nd — H,. W«,',s:, N^licllal^'alikdcanllc, oo« Wien
^r. Teidilia, Wy!l,»as> Î r ̂ eyl-f!', ron Fiums. - Hr.
Hggc:, Fclblitsbeslhei', !)?», Tlitst.

Den ti. M ä l z »858.
Hi-. Baro», Aichelbuig, k. k. Beziiks. Vo,st,hes,

van Radmamlödorf. — ^ « . Divorczak, t. t. Forst-
llicist,!', >.'<?!.' Czubai. — Hr. Woßiczk^ , f. t. Htra-
s;e>!!»<!ster, und — -Hr. Willleroih, (Äioßhandllnigs-
l̂>chl)a,lei', vo» Wi?t,. — H l . Real, t. k. Mili l^!^

Forst' ^Uelwallsl', -- Hr. Palijchitsch, Gomnasla!-
ĉh>e> , u»d — H i . Monti, Balllllueillehmer, von
iriest. — Hr. Rohde, Oi'li lcr, roil Hamding.

Z. » i . n <̂7) Nr, l.Vii
z^onkurs Edikt

Vl ' i dem k. k. Landcsgcrichte zn Laibach ist
cinc Akzessistl'nstelle mit dcm jährlichen Gchallc
oon 35N fl (^M. oder 3«? si. 50 kr o. W
in Erledigung gckommcn,

Bcwcrder um oiese Stel le haben slch zu
beeilen, ihre wohl instruilt^n Ge>uche an daö
Präsidium dieses LattdcsgerichtsH vorschriftmäßig
gelangen z>l lessen, da die.vv)likursfrist am <i<»
d. M ablauft und schnell darnach der Vor-
schlag erstattet weiden wird.

Vom Präsidium deü k. k. Lande5gerichtc5,
öaibach am tt, März l « 5 9 .

^ 4 1 ' ' . ' " ' " ^

Größere Landgüter,
mit ssllltm W.ilcchlN<n,d, Jagd li'.id Fischcrri. iü mög>
lichstcr ?icil>e eixer E'scüdali». wrvl>cn <» Knnn. Ffäl»lel>,
Sleicrmark. auck in Kro^llcn odcr U»^l">i und i„ an»
deren Klmila'üdtru ^» kanffll qlslicht.— Al:ck such: man
mit Edelsteins» gtt'nlils Odr^sbcinssl lind a»dele S<t>m,»ck.
sacdln ul laufe». — Iich^lUl Allloil H c h l l l l e r . kon̂ ss»
Geschaflsagcnt zu Laibach. PolanaVoiftadl ?ir. 28.

3. 4l«. (l)

Knnjimühl'Verpachtung.
Die :um Kaiser Franz Jose f -Bade ,

nächst der Bahnstation M a r k t T ü f f c r
gehörige Kullstmühle, eingerichtet nnt ^ Gän-
gcn auf Zylinder, dann Kühl-, Griesputz-
und Getreide -Remigungs ^ Maschinen, nebst
einem gewöhnlichen Mahlgang, mit bestän-
diger hinlänglicher Wasserkraft versehen; ist
vom 1. Apri l 1W> an, unter billigen Be-
dingnissen zu verpachten.

Auch kann der Pächter nach Wunsch
Pferde- und Schweinstallungen nebst etwas
Grund dazu erhalten.

Alles Nähere bei der D i r e k t i o n des
Kaiser Franz Jose f -Bades bei Markt
T u f f e r .

Kundmachn nss.
Eine in Kroatien, ^gramer Komi ta t , Bezirk

Vl'l-j»civ<'<- gelegene, mit sehr bequemen Wohn-
und Wirtschaftsgebäuden im guten Stande
versehene, aus 5» Joch lyeltengl lind und Acckern,
l i t Joch Wiesen, l ^ Joch Weingärten und <i!)
Joch Waldungen besehende Realität l<,-l»lj<'v
V«?l'll, auch l ^ « l i i l genannt, zu welcher auch
das Bezugsrccht von :tl) Eimer l I Masi Berq^
rcchtweineS und l t t Zinskapauner, nicht minder
das Miteigenthumsrecht in einem größeren Wald-
komplexe gehört, ist anö freier Hand zu vcl>
kaufen odcr zu verpachten, und das Nähere in
frankirten Briefen längstens bis Ende März
l. I . in Agram beim Hcrrn k. k. Gcrichtsad,
junktcn Viktor von N o v a k , hohe Gasse Nr .
»56, oder in Waraödin beim Herrn Advokaten
Ferdinand von HI <> k «, v <> <: zu" c» fragen.

Waraödin a:n ll». Februar !«5,!>.

p̂ D^r allgemein anerkannte, nach ärztlicher .^
^ Polschrift axö den l'lslen Z'
^ Vrus t und Lul lge, , K r ä u t e r « erzeugte ^
!>^ b l l i c b l c n . e r p r o b t c H

3 ^chlleelierssz^ Z

z K r ä u t e r - A l l op I
>̂ ist stct^ in frisliüni Zllslandc zli l'esc'Nlmcn in «

K <! a i d ach l>ci V i l k . U ^ r , Apc'td. „znm qol^e. I
A »en Hirschen" lliw alttn wcilcrcn Depots. ^.
^ Preis ,>r. Flasche 1 st. 2N kr. ö. W . H

K. k. ausfchl. priv.

Höbling's

ül Wnzrn, zfolll. GciNe. Hllscr, Hl'llsenftnchle
(Naps. Ell'scn. Volmen. Wicken ?c). Klcc. zt^rloffeln.
Nünk, lru'^sn . Kliknrnl), Weißklanl, ws'ßc Rül'cn u.
s. w.. el»e»so fnr fellll,'lc und lrockcne Wiesen. DlNi?!
fur Gälts?' nnd Gr^'üpläße. für Väuine. BllNllcn.
lillc î'lchenqslvächje nnd Wcio^aricn < wozu pr. Joch
8 l'i.5 N> Zcnlncr erforlrilich sinl». dn' Zentner dci>
länfiq E'ncn Mlhs» im V.'nße dcträ^l.

P r e i s pr. Zcnt'ilr > ft sstt kr. üft. W ä h r
Tisscr Dül'^cr. welcher iu, puluclimnii^ln Zn»

Nande ist. f.i»n rl'.lloedcr in Wa^cn mü Vlachrn l>N'
qeschnllcl, olrr in Säckr orer Fässer vc>p.->ckt. vcr»
slnsfl. nnd «vnd zur Giscnl'ayüslalion w r a ; o^cr
i"'g HaU'3 f ranco ^tsttlU.

Vci Al'Ncchme Ul'n wsni^slcns 3(1 Zentner wild
cil'. nainl'cn'icr Elnl«ß g/geben.

Mündliche und schlif.Iichc VcsttUunqcn wcrven
vom Spsdiicnr

A. Zchettillj öi Cmp. W
(uormals I . Verle«'6 Witwe) i>, d.r Si"tt'
Hcncügassc ?lr. '̂ ^6 urernonnncn.


